
 

 

 

 

N r . 198/11/GR 

 

Federführendes Amt Amt für Familie, Jugend und Bildung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Jugend- und Sozialausschuss 01.12.2011 öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 15.12.2011 öffentlich
 

 
Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Backnang für das Kindertagesstättenjahr 2012/13 
und folgende 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bedarfsplanung für Kindertagesstätten in Backnang für das Kindertagesstättenjahr 2012/13 
und folgende wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
16.11.2011__________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  



 Sitzungsvorlage Nr.:
 198/11/GR 
 Seite: 2 
 
Begründung: 
 
Nach dem Kindertagesstättengesetz des Landes Baden-Württemberg ist jede Kommune verpflichtet, 
einen Bedarf an Kindertagesstätten unter Beteiligung aller Träger, interessierten Trägern in 
Backnang und der Elternbeiräte zu erstellen und fortzuschreiben.  
 
Im letzten Jahr hat Frau Engl-Rezbach vom Büro Planung und Beratung aus Aulendorf die 
Erstellung der Kindertagesbetreuungsplanung übernommen.  
 
Die von Frau Engl-Rezbach erarbeitete Systematik wurde bei der diesjährigen Erstellung der 
Bedarfsplanung weitestgehend übernommen. 
 
Um eine bessere Übersicht über die einzelnen Bezirke im Zuständigkeitsbereich zu erhalten, 
wurden die Übersichtsgrafiken für die jeweiligen Bezirke in diesem Jahr aufgeteilt in den Bereich 
der Kinder unter 3 Jahren (U3) und den Bereich der Kinder über 3 Jahren (Ü3). 
 
Als Fazit der diesjährigen Bedarfsplanung kann festgehalten werden, dass alle Mitglieder der AG 
Bedarfsplanung sowie des ausführenden Gremiums den gemeinderätlichen Gremien empfehlen dem 
Bedarfsplan zuzustimmen. 
 
Die noch zu deckenden Bedarfe der Familien an Kinderbetreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren 
sind wie im letzten Jahr noch nicht gedeckt und bedürfen einer weiteren systematischen 
Betrachtung.  
 
Die von Frau Engl-Rezbach genannten Hinweise und Empfehlungen über den Ausbau war 
Bestandteil des Runden Tisches Kinderbetreuung, der sich als Teil des Backnanger Bildungs- und 
Sozialkonzeptes insbesondere mit dem Thema Eckpunkte bei der weiteren Bedarfsplanung für 
Kinder unter 3 Jahren beschäftigt hat. Sie werden am 15.12. 2011 durch die Breuninger Stiftung 
im Einzelnen vorgestellt. 
 
Die diesjährige Bedarfsplanung liegt zur Kenntnisnahme bei. 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Kindertagesstättenbedarfsplan 2012/13 
Teilnehmende Runder Tisch 
Empfehlungspapier des Runden Tisches der Breuninger Stiftung 
 
 


